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„Unsere Fans mögen es vielleicht nicht 
unbedingt pompös, aber immer ex- 
traordinary und bloß nicht zurückhal-
tend“, erzählt die Designerin Dagmar 

Marsetz, die das Kreativteam von Bretz 
bereichert. „Der klassische Bretz-Kunde möchte etwas Individuel-
les haben, was nicht in jedem Wohnzimmer steht und ein Objekt, 
mit dem man sich schon einmal etwas traut.“ 
Zu den lässigen Lümmelwiesen mit farbenfrohen, bisweilen schil-
lernden Outfits – Inspirationen bieten Marsetz zufolge die Kollektio-
nen avantgardistischer Modemarken wie Acne, doch genauso auch 
Gucci – hat die Gestalterin in diesem Jahr die „Beatnik“-Coffeetable 

nachgelegt. „Der Grundgedanke war, ein Come-Together-Objekt, 
um das man zusammen am Sofa sitzt – als ob man in einer Runde 
zusammen musiziert. So entstand die Idee der Trommelform. Sie 
ist kein unbekanntes Gestaltungselement. Deswegen haben wir 
diese interessante Beton-Epoxidharz-Oberfläche ausgesucht und 
als Kontrast den Schlagmetall-Look in Silber und Gold. Hätten wir 
puren Beton gewählt, wäre es nicht Bretz.“             � |sd

INSPIRATIONSQUELLEN
Die unkonventionellen Lounge-Sofas der Möbelmarke Bretz kennen 
wir. Dagmar Marsetz ergänzte nun Coffeetables, Teppiche und Stühle. 

Eine Frau, die weiß, was sie will und was Bretz-Liebhaber nicht wollen: 
Langeweile! Dagmar Marsetz kreierte die „Beatnik“-Tische, den Teppich 
„Lagoon“ sowie den „Ohlinda“-Stuhl und ist neu im Kreativteam Bretz. 


